
Stellungnahme zu dem Antrag VO/0703/25 
 
In den beiden Straßen Bockmühle und Lenneper Straße ist nur ein gebündelter Querungsbedarf an 
der Haltestelle Erwinstraße erkennbar. Hier ist eine Umsetzung jedoch durch das vorhandene 
Wurzelwerk nur eingeschränkt möglich. Zudem stellt der vom Parkplatz abbiegende Verkehr ein 
großes Verkehrssicherheitsrisiko dar. Der Fahrzeugführer achtet auf die Verkehrslücken in 
entgegengesetzter Richtung, so dass ein querender Fußgänger nicht im Fokus steht. Die Einrichtung 
eines Überweges an dieser Stelle wird daher abgelehnt. Im weiteren Verlauf beider Straßen nehmen 
die parkenden Fahrzeuge die Sicht auf bevorrechtigte Fußgänger. Der Verkehr kommt aus einer 
Fahrtrichtung und ist somit gut einsehbar. Ein Ortstermin hat gezeigt, dass es immer wieder 
ausreichende Zeitlücken für eine Fahrbahnquerung gibt. Unter den heutigen Bedingungen lässt sich 
keine sichere Querungsanlage einrichten und wird von der Stadt Wuppertal zurzeit auch als nicht 
notwendig angesehen. 
Bei der Planung der Gesamtschule wird ein erhöhter Querungsbedarf berücksichtigt und das Umfeld 
neu bewertet. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
i. A.  
 
Julia Pütz  
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